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Zuſchrifft

An den König .
S8. Allergnaͤdigſter Herr.

er Haßeſtaͤt uͤberzeiche ich eine Beſchrei¬
bung bon der Ottomaniſchen Porten . Vn¬

derſchiedene Geſchicht⸗Schꝛeiber haben auch

hiezu Hand angelegc / dennoch aber kan ich

Iſagen / daſßt noch keiner das Serrail des

5 Groß⸗Tuͤrcken außpfuͤhrlich beſchrieben hac.
Srembde und inſonderheit Chriſten / koͤnnen alle Heimlich¬
ketten daſelbſt / nicht ohne groſſer Vnloͤſten und Gefahr

erforſchen: ich bin ſo gluͤckſelig geweſen / daßz ich alles voll¬
lommen erfahren / wiethol ich auch nichts geſparet habe. Sin¬
temahl den Grund der Gewißheit und die Beſchaff enheit
aller denckwuͤrdigen Dinge zuerkundigen/ auffmeinen Bei
en mein eintzige

S

Sorge / ja mein Cichten und Trachten ge¬

weſen / wie ich mir dann feſtiglich fuͤrgeſetzt/ einsmahls Eurer

Majeſtaͤt Nechnung dabon zu geben. Por diß mahl aber kan

ch nichts anders / alß die warhaſtige Abbildung des Hofes / deſ¬
ſen /welchen die Welt fur einen der Maͤcheigſten uͤrſten haͤlt/

urer Majeſtaͤt fuͤr Augen ſtellen / hoffe aber auch andere

enckwuͤrdigkeiten/ welche ich in denOrientaliſchen Eaͤndeꝛn
wahr genommen / in folgendenErzehlungen zu beſchreiben.

o iſt gewiſß / daz alle die Bunderwercke / mit welchen der

Türckiſche / Perſiſche und Indianische Hof pranget / in

meinem Gemüch bergeſſen und berloſchen ſeyn / wann ich die

HerzlichkeitEuere Hofes betrachte . 8

AJch habe geſehen / Allergnaͤdigſter Ber ſo wohl die



Oajeſtaͤc / alſz auch den Prache / und andere Heldenmuͤtige
beſchaffenheiten/ welche die koͤnigebon denen / ſo ihnen gleich
underſcheiden / und ich weiß nicht / was ſo groſſes und unge ¬

memes an Eurer Durchleuchten Perſon ſſt / daß mich be¬

duncket / alle Koͤnige in Alia und Africa ſeyen zu nichts an¬

ders gemacht / alſß nur einsmahls Euere Vnderchanen zu

werden / und daſß ihr erwehlet ſeyd uͤber die gantze Welt zu

herꝛſchen . Ihr Beichthum / wann ich ihn aufs hoͤchſte rechne

gleichet ſich dem Eurtgen nicht das weite Eand
/

darüber ß.
herꝛſchen / uͤbercrifft weder an Nruchcbarkeit / noch Macht
noch Güte eine einige Eurer Provinzen , urid die grol¬

ſe menge Volcks / dabon ihr heriegs⸗Heer beſtehet / iſt gegen
der guten Dilciplin und Scaͤrcke des eurigen fuͤr nichts z

halten . Es iſt unlaugbar / daß der meiſte cheil deren / ſo

bon der Macht dieſer Vnglaͤubigen Printzen geſchrieben
dieſelbigen entweders zu hoch erhaben / oder zu ſehr ernidti¬

get . Niches deſto weniger iſt gewiß / daß ein recheſchaffe¬
ner S rantzos / je mehr er reiſet / jemehr wird er ſein Vattel¬

land hoch halten /
und dafern er das Gluͤck hat / Eure la

feſtaͤc zu ſehen / wird er ſich uͤber nichts mehr berwunderen

konnen . Ich muß dieſes mehr alſß em anderer fuͤr une

bar erkennen nach dem ich zu ſechs underſchiedenen maß

len den beſten und groͤſten Theil Aliens, und etliche Gere
in Africa ,ſa uber ſechzig cauſend Heilen zu Eande durchrel
ſet / cützig und allein zu Dienſte Eurer Bafeſtäͤt. Alle dieſe

Arbeit wurde ich nutzlich und Nruchebringend nennen kon

ſo ſich in der Verzeichnuß / welche ich auff dieſer langen Bei

ſe zuſammen getragen / etwas finden moͤchte / dasEure e

jeſtat zu beobachten wuͤrdig ſchaͤtzte/ indwañ ich in der Chal
bezeugen konte meinen Eyfer und cieffe Ehrerbiectgkeit /dal¬

durch ich bm Allergnaͤdigſter Her: 1

Eurer Majeſtaͤt

5 3

Vnderthaͤnigſter / Gehorſamſter /Getreuſter unt

Verbundenſter Knecht und Vnderthan
. TAVERNIE R
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